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25. Januar 2010 

71. Infobrief 

 

Liebe Fünfziger! 

 

Mit dem heutigen Rundbrief möchte ich Euch ganz herzlich zu unserem nächsten 

Stammtisch im Februar einladen. Da wir traditionell den 2. Stammtisch eines Jah-

res nutzen, um die vorgesehene Jahreshauptversammlung durchzuführen, gilt mei-

ne herzliche Einladung natürlich auch für diese „Einlage“ am Stammtischabend! 

Einen Vorschlag für die Tagesordnung sowie die offizielle Einladung liegt diesem 

Brief bei! 

Gleichzeitig möchte ich noch einmal an den letzten Rundbrief erinnern. Dort hatte 

ich ja berichtet, daß wir die Möglichkeit haben, an dem „Heringsessen“ unseres 

Wirtes teilzunehmen. Um die Menge richtig planen und vorbereiten zu können, be-

nötigt der Wirt genaue Zahlen. Bitte meldet Euch daher bis zum 12. Februar 2010 

mit dem Anmeldebogen des letzten Rundbriefes an, wen ihr entsprechend schlem-

men wollt. 

 

Zur Jahreshauptversammlung wäre noch anzumerken, daß dort wieder Vorstands-

wahlen stattfinden müssen. Manfred Brauer hat seinen Rückzug aus der aktiven 

Vorstandsarbeit angekündigt. Er wird also nicht mehr zur Wahl stehen. Dafür hat 

Wilhelm Scholl seine Bereitschaft signalisiert, sich aktiver in die Fünfziger-Arbeit 

einzuklinken. Wenn ihr ihn also unterstützt, wird er das Vorstandsteam mit seinen 

Ideen und Fähigkeiten unterstützen. 

Grundsätzlich möchte ich anmerken, daß wir Vorständler keinesfalls mit unserem 

Amt auf ewig vereinigt worden sind. Wenn sich also jemand für die eine oder ande-

re Aufgabe zur Verfügung stellen möchte, so wäre ich für einen entsprechenden 

Hinweis dankbar! Bitte sprecht mich deswegen noch vor der JHV an!! 
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Zur weiteren Vorbereitung der Jahreshauptversammlung benötige noch ich etwas 

Unterstützung von Euch: 

 Bis zum Februarstammtisch möchte ich die alljährlich notwendige Korrektur 

und Aktualisierung unserer Mitgliederliste vornehmen. Daher füge ich 

diesem Rundbrief auch die mir vorliegenden Mitgliederdaten bei. Gleichzeitig 

möchte ich Euch bitten, Eure persönlichen Daten zu überprüfen und mir ggf. mit 

dem ebenfalls beiliegendem Korrekturblatt mitzuteilen, wenn sich etwas verän-

dert haben sollte. 

 Dies trifft besonders auch auf Eure Kontoverbindung zu. Diese ist 

selbstverständlich nicht in der Mitgliederliste nachzulesen. Trotzdem möchte 

ich Euch bitten, zu überprüfen, ob sich an dieser Stelle im letzten oder vorletz-

ten Jahr etwas geändert hat. Rainer hat z.B. beim Einzug des Mitgliederbeitrags 

immer wieder Rückläufe, weil die Angaben nicht mehr stimmen. Dies sind unnöti-

ge Kosten, die wir unserer Vereinskasse ersparen könnten.  

PS I: Sollten sich vom Kassierer aus Rückfragen zur Kontoverbindung erge-

ben, werde ich diese Mitglieder ggf. einzeln anschreiben! 

PS II: Damit Ihr Eure Finanzen entsprechend einteilen könnt, möchte ich an 

dieser Stelle schon einmal darauf hinweisen, daß der Jahresbeitrag nach der 

Jahreshauptversammlung Anfang März von unserem Kassierer eingezogen 

wird. Bitte für ausreichende Deckung des Kontos sorgen, damit sich keine 

Rückläufer ergeben. Danke!! 

 

 Zum Schluß habe ich noch eine herzliche Bitte an Euch: 

Die Versendung der Rundbriefe und Informatio-
nen per gelber Post ist nicht nur zeitaufwendig. Auch die 

Schnelligkeit lässt oft zu wünschen übrig. In der Regel können die Informa-

tionen erst 1 – 3 Tage später von den Gelben-Post-Empfängern gelesen wer-

den. Daher meine Bitte: Wenn der Eine oder Andere von Euch Gelben-Post-

Empfängern bereits über einen elektronischen Briefkasten verfügt, so teilt 

mir dies bitte auch auf dem beiliegenden Rückmeldebogen mit, damit ich in 

Zukunft Euch schneller und effektiver informieren kann! Danke für Euer 

Verständnis! 

 

So, nun habe ich genug über Verwaltungs- und Organisationsdinge geschrieben. Si-

cherlich müssen diese Dinge auch geregelt werden, aber sie sollten nicht so im 

Vordergrund stehen (müssen). 

Seid ganz herzlich gegrüßt 

Euer     Klaus Stumpf 


